
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 14 (1898)

Heft: 5

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


3lr. 5 3üttStierlt ft&ttieiîertMje gaitïtDSrteï'âeWônn (Organ fur bit offeteam «ubltlattonen be# SSiroeij. ®e»erbe»eretn8) 95

Sie ^tojefiteite eleïtrifdje Strafjenbaljtt 2ßefstlim'
Meilen hat äteftcfct, in aßernäihfter Seit gebaut p mrrben.

3n ber legten Mittwoch ftattgehabten Strung beg erneuerten

Komitee würbe ber Vertrag mt ber gfimta Brown, Boberi

il. So. unb ber 81. ®. „Motor" in Baben feftgefießt unb

bag Sracè unter SSeifeitefe^ung aller SoEalintereffen gewählt.
3U§ probtfortfche Bap be§ ginanplaneg mirb in genanntem

3?,ertrage bie Slufbringung be§ Baufapitaleg p 60 ^Srogent

in Sïftien unb 40 ^SrD§ent in Obligationen in 8lugficht ge»

nommen, in ber Meinung, bafe ba§ gange Obligationen»

f jp'.tal, fowie nicht weniger al§ 10 Sttrojent beS 2l£tfen!apitaleg

bon ber fÇirma Brown, Boberi u. S e. unb bereu Mit»
beteiligten übernommen werben. Sie tedjnifcljen SSorarbeiten

finb nad) bem Beriete beë Borfipenben nunmehr fo weit
üorgefc&ritten, baft Mitte Mai ba? SonjefftonSgefudj nadj
Bern abgeben !ann.

SP ©infteïseln ift gegenwärtig mit ber 3n»
ftaßatton ber eleftrifchen Beleuchtung im ganjeri ®e»

biete ber Slofiergebäube befö&äftigt. Sie elettrifd^e Betencb»

tung ift teilmeife ftbon im Betriebe unb mirb nicht mit
Söafferfraft, fonbern mit einer Sampffraftanlage bemerffießigt.

©lefttifdje §etpng. 3n Sabog werben bie Berfucbe,
mit ber eleïtrifcben Beleuchtung bie eleftrifcbe Neigung p
berbiuben, eifrig fortgefefet. Sluch bag Scetglen werbe wahr»

Peinlich balb ©ingang finbeit 3n 8lrofa war fdjon b'eien
SBtnter ,ein eleftrifd&er ^immerofen im „Sanatorium" in
Betrieb, ber fi<h fe£)r gut bewährt bat.

Jteue eîeïtrifdje Schreinerei. Sie girma Buche Ii
u. Söhne bon M al ter 3 bat hinterbalb be§ SorfeS féaëîe
(im Bobnig) ein ®runbftücf getauft, um bafelbft eine mecha«

nifdje Schreinerei p erfteßen. Ser Betrieb foß mittelft elcf«

trifcber Sraft ftatifinben, unb eS wirb ^tefür ein Seil beS

BibernWafferS b:rWenbet, bag in einer fürstlichen Seitung über
ftarfeg ®efäß pm ©tabliffement geführt Wirb.

Sie gfirma SBrmtm, Sober! & 6ie. in föaben teilt
mit, bafj fie beabficbtige, ihren Betrieb in Baben p rebu«
gieren nnb in fffranfretch eine fja6rif mit 1000 Slrbeitern
unb in Sentfc&Ianb eine foldje mit 500 Slrbeitern p er»

richten. @:unb: Sdjufcäöße beg Sluglatibeg nnb ftrenge
§anbbabung ber fchmeiBerifcljen ^abrifgefehgebuttg.

Sie 2iïtionâre her „Forces motrices delà Grande-
Eau" bei Slfgle erhalten eine Slbibenbe bon 2 Sßrojent, b. b.
10 tränten pro Slftte. Sag Hapital Würbe bon 400,000
auf 900,000 granfen erhöbt nnb bie Aufnehme eineg §ppo»
thetar»8înleibenë bon 200,000 granfen befehloffen.

SSots ber burif) ben Stmbê bei ber @oule b^bor*
gerufenen eleftrifdjeit ifraft werben neben gib« franpßfchen
®emeinhen folgenb' bernifdhe Orte mit Sieht nnb Sraft Oer»

fehen: ©orié&ert, ©onrtelarh, ©ormoret, Bifleret, St. 3armer,
Sonosßier, ßiuran, Srammelan, leg Böig, Breul<ug, Bach reg
unb ßioirmont. Sie Sänge beg ßhpeg beträgt 73,094 Meter,
bie ber nötigen Sräfjte 510,000 Meter.

©leftnjitatgwetf Siaêca. 3«genienr Sti&pla bon Sa»

gano, in Minterthnr fehhaft, facht beim ®tofe:n ßtate öeg
Samong Seffin bnrch bie Bermittelung be3 Stabtrateë bie
Songeffion nach für bie Mifcbarmadbung beg Seffin bei
Biaêca pm 3®ccfe ber ©rfteßnng gröfeer eleftropemifcher
SBerfftätten mtt mehreren taufenb Bferbefräften.

Serfdjiebetteê,
difenbahnfiroiefi Ueri!tm»S3auma. Snfolge ber Bau»

aulfchreibung für §erfteßuttg ber Sienarbeiten biefer Sinie
finb 15 Offerten leiftunglfähiger Unternehmer eingelaufen,
bon benen nur brei ben ^oftenooranfäflag überfchreiten,
währenb bie übrigen aingebote bem Boranfchlag teil? nahe
ïommen, teils big p 8% unter bemfelb'en bleiben.

J.J.Aeppli|
Griesserei und Maschinenfabrik

Rapperswyl
Gegründet 1834

liefert

Handels- und Maschinenpss *

in bester, sauberster Ausführung und zu billigsten Preisen.

| Feuer- und säurebeständigen Guss. Massenartikel,

* Säulen. Hartguss.
Eigene Modellschreinerei mit mechanischem Betrieb.

Prompteste Bedienung»
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Die projektierte elektrische Straßenbahn Wetzikon.
Metten hat Aussicht, in allernächster Znt gebaut zu werden.

In der letzten Mittwoch stattgehabten Sitzung des erweiterten

Komitee wurde der Vertrag m t der Firma Brown, Boveri

u. Co. und der A. G. „Motor" in Baden festgestellt und

das Tracs unter Beiseitesetzung aller Lokalinteressen gewählt.

Als provisorische Basis des Finanzplanes wird in genanntem

Vertrage die Aufbringung des Baukapitales zu 60 Prozent
in Aktien und 40 Prozent in Obligationen in Aussicht ge-

nommen, in der Meinung, daß das ganze Obligationen-
kip'.tal, sowie nicht weniger als 10 Prozent des Bkttenkapttales

von der Firma Brown, Boveri u. C>e. und deren Mit-
beteiligten übernommen werden. Die technischen Vorarbeiten
sind nach dem Berichte des Vorsitzenden nunmehr so weit
vorgeschritten, daß Mitte Mai das Konzessionsgesuch nach

Bern abgehen kann.

Das Kloster Einstedeln ist gegenwärtig mit der In-
stallation der elektrischen Beleuchtung im ganzen Ge-
biete der Klostergebäude beschäftigt. Die elektrische Beleuch-

tung ist teilweise schon im Betriebe und wird nicht mit
Wasserkraft, sondern mit einer Dampfkraftanlaze bewerkstelligt.

Elektrische Heizung. In Davos werden die Versuche,
mit der elektrischen Beleuchtung die elektrische Heizung zu
verbinden, eifrig fortgesetzt. Auch das Bcetylen werde wahr-
scheinlich bald Eingang findtn In Arosa war schon diesen

Winter.ein elektrischer Zimmerofen im „Sanatorium" in
Betrieb, der sich sehr gut bewährt hat.

Neue elektrische Schreinerei. Die Firma Bucheli
u. Söhne von Malters hat hinterhalb des Dorfes Hasle
(im Badnig) ein Grundstück gekauft, um daselbst eine mecha-
nische Schreinerei zu erstellen. Der Betrieb soll mittelst elek-

irischer Kraft stattfinden, und es wird hiefür ein Teil des

Bibernwaffers verwendet, das in einer künstlichen Leitung über
starkes Gefäll zum Etablissement geführt wird.

Die Firma Brown, Boveri ck Cie. in Baden teilt
mit, daß sie beabsichtige, ihren Betrieb in Baden zu redu-
zieren und in Frankreich eine Fabrik mit 1000 Arbeitern
und in Deutschland eine solche mit 500 Arbeitern zu er-
richten. Gmnd: Schutzzölle des Auslandes und strenge
Handhabung der schweizerische» Fabrikgesetzgebung.

Die Aktionäre der „I'oreos motiives à la
Lau" bei Aigle erhalten eine Dividende von 2 Prozent, d. h.
10 Franken pro Aktie. Das Kapital wurde von 400.000
auf 900.000 Franken erhöht und die Aufnahme eines Hypo-
thekar-Anleihens von 200,000 Franken beschlossen.

Von der durch den Doubs bei der Goule hervor-
gerufeneu elektrischen Kraft werden neben zchu französischen
Gemeinden folgend-' bernische Orte mit Licht und Kraft ver-
sehen: Cortsbert, Courtelary, Cormoret, Villeret, St. Immer,
Sono-llier, Renan, Trammelan, les Bots, Breul-ux, Vach r es

und Noirmont. Die Länge des Netzes beträgt 73,094 Mner,
die der nötigen Drähte 510,000 Meter.

Elektrizitätswnk Biasca. Ingenieur Nizzola von La-
gano, in Winterthur seßhaft, sucht beim Großen Rate d's
Kanions Tesstn durch die Vermittelung des Stadtrates die
Konzession nach für die Nutzbarmachung des Dessin bei
Biaeca zum Zwecke der Erstellung größer elektro-chemischer
Werkstätten um mehreren tausend Pferdekräften.

Verschiebmes.
Eisenbahnprojekt Uerikou-Bauma. Infolge der Ban-

ausschreibung für Herstellung der Neuarbeiten dieser Linie
sind 15 Offerten leistungsfähiger Unternehmer eingelaufen,
von denen nur drei den Kostenvoranschlag überschreiten,
während die übrigen Angebote dem Voranschlag teils nahe
kommen, teils bis zu 8°/g unter demselben bleiben.
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